
Herr Spichale: 
Seit dem Amtsantritt von Bürgermeister Spilles sollen 18 neue Stellen in der Stadtverwaltung 
geschaffen worden sein? Kann die Verwaltung dies näher erläutern? 
 
Antwort der Verwaltung: 
Hinter vielen neuen Stellen steht zumeist auch die Übernahme von neuen Aufgaben wie z.B. im 
Bereich der Kinderbetreuung in den sieben städtischen Kindertagesstätten. Der Bedarf und die 
Anforderungen an das Personal für die sog. U3-Plätze, Betreuung von Kindern unter 3 Jahren, 
sind enorm gestiegen, so dass Personal „nachgerüstet“ werden musste. Im sozialen Bereich 
wurde ein Streetworker eingestellt, um die aufsuchende Jugendarbeit zu verstärken. Nach 
Beschluss des Rates der Stadt Meckenheim wurde der Ordnungsaußendienst um einen 
weiteren Mitarbeiter und zwei Teilzeitbeschäftigte verstärkt. Die Stelle des Wirtschaftsförderers 
wurde geschaffen, um gerade einen guten Kontakt in der Verwaltung zu den hiesigen 
Gewerbetreibenden zu haben und auch mit Blick auf die Entwicklung der Gewerbesteuererträge 
als eine Haupteinnahmequelle der Kommune. Die personelle Ausstattung ist notwendig, um die 
gestellten Aufgaben und auch die vielen städtebaulichen Projekte in der Stadt Meckenheim zu 
bewältigen. 


